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Tagesordnungf¢ 

 

fpf© Begrüßung und Feststellung der ordnungsmäßen Einladung 

fqf© Feststellung der stimmberechtigten Mitglieder und der Beschlussfähigkeit 

frf© Bestätigung des Tagungspräsidiumsf£ des Versammlungsleiters und des Protokollführers 

fsf© Bestätigung der Tagesordnung 

ftf© Bericht des Präsidiums f¯ Vorstandes 

fuf© Finanzbericht fqfofqft 

fvf© Kassenprüfbericht fqfofqft 

fwf© Aussprache zu den Berichten 

fxf© Beschlussfassung 

af© über den Bericht des Präsidiums f¯ Vorstandes 

bf© über den Finanzbericht fqfofqft 

cf© über den Kassenprüfbericht fqfofqft 

df© über die Entlastung des Präsidiums f¯ Vorstandes für das Geschäftsjahr fqfofqft 

fpfof© Wahl des Wahlleiters 

fpfpf© Aufstellung der Kandidaten für die Wahl des Präsidiums f¯ Vorstandes 

fpfqf© Wahl der Mitglieder des Präsidiums f¯ Vorstandes 

fpfrf© Beratung und Beschlussfassung über den Finanzplan fqfofqfu 

fpfsf© Anträge 

fpftf© Schlusswort des Präsidenten 

 



Rechenschaftsbericht des Präsidiumsf£ Vorstand und Geschäftsstelle 

 

Das Präsidium und der Vorstand führen die Geschäfte des SC Neubrandenburg ef©Vf© nach Maßgabe 
der Satzung sowie der Beschlüsse der Mitgliederversammlungf© Im Geschäftsjahr fqfofqft wurden auf 
Einladung des Geschäftsführers sechs Vorstandssitzungen sowie sechs Präsidiumssitzungen 
durchgeführtf© Neben dem Austausch zu tagesaktuellen Themen standen dabei regelmäßig 
wiederkehrende Tagesordnungspunkte im Mittelpunktf© Dies waren insbesondere die Finanzsituation 
des Vereins sowie die Entwicklung und Übersicht der einzelnen Abteilungenf© 
 

Über die formalen Vorstandssitzungen hinaus fanden zahlreiche Gespräche und Treffen einzelner 
PräsidiumsfÅ und Vorstandsmitglieder stattf£ um sich zu themenfÅ und kompetenzspezifgschen 
Aufgaben auszutauschenf© Dadurch konnten Sachverhalte gezielt analysiert und Maßnahmenpakete 
erarbeitet werdenf£ die anschließend im Vorstand besprochen und diskutiert wurdenf© Leitend war 
dabei stets unsere Visionf¢ Sport erlebenf£ Leistung fördernf© Die kontinuierliche Weiterentwicklung des 
SC Neubrandenburg ef©Vf© sowie die Bewertung der strategischen Ausrichtung bilden zentrale 
Kernelemente der Vorstandsarbeitf© Hierzu werden fortlaufend sowohl aktuelle Entwicklungen in der 
Sportlandschaft als auch die Bedürfnisse unserer Mitglieder und Sportinteressierten berücksichtigtf© 
 

Durch die aktive Mitarbeit in verschiedenen Gremien und Arbeitsgruppen bringen sich die 
Vorstandsmitglieder auf vielfältige Weise in die Weiterentwicklung des Sports in der Region einf© Der 
Geschäftsführer ist in seiner Funktion Mitglied des Präsidiums und fungiert als Bindeglied zwischen 
Vorstandf£ Geschäftsstelle und den Abteilungenf© Da alle wesentlichen Prozesse des 
Geschäftsbetriebes bei ihm zusammenlaufenf£ berichtet er regelmäßig in den PräsidiumsfÅ und 
Vorstandssitzungen über die aktuelle Lage des Vereinsf© 
 

Weiterhin bewährt sich das eingesetzte Vereinsverwaltungsprogrammf£ das Mitgliederverwaltung 
und Buchhaltung vereint und ein hohes Maß an Transparenz für Präsidium und Vorstand schafftf© 
Dieses unterstützte auch die gesetzlich erforderliche Umstellung des Kontenrahmens von SKR fsfx auf 
SKR fsfqf© 
 

Zum Stichtag fofpf©fofpf©fqfofqfu zählte der SCN insgesamt fpf©frfpfr Mitgliederf© Die mitgliederstärkste Abteilung 
ist die Abteilung Kanu mit frfxfr Mitgliedernf£ gefolgt von Gesundheitssport f½fqftfof¾f£ Tanzen f½fpfxfvf¾f£ 
Leichtathletik f½fpfufrf¾f£ Triathlon f½fpfsfpf¾f£ Volleyball f½fpfpfof¾ und Fußball f½ftfxf¾f© Das Geschlechterverhältnis ist 
dabei nahezu ausgeglichen und verteilt sich auf fufsfq männliche und fufvfp weibliche Mitgliederf© 
 

Mit großem Stolz und Dankbarkeit blicken wir auch im Geschäftsjahr fqfofqft auf das Team unserer 
Übungsleiterinnen und Übungsleiterf© Ihrem ehrenamtlichen Engagement ist es zu verdankenf£ dass so 



viele Mitglieder für den Sport begeistert werden könnenf© Ohne ihre Einsatzbereitschaft wäre die 
Absicherung des TrainingsfÅ und Wettkampfbetriebes nicht denkbarf© Insgesamt sind fwfo Mitglieder 
und Nichtmitglieder als Übungsleiterinnenf£ Übungsleiter und Trainer im Verein tätigf© Ihnen sowie 
allen ehrenamtlichen Unterstützerinnen und Unterstützern in den Abteilungen gilt unser besonderer 
Dank für ihren kontinuierlichen Einsatz und die vielfältige Unterstützung des aktiven Vereinslebensf© 
Seit März fqfofqft verstärkt zudem Martin Maylahn Richter unser hauptamtliches Trainerteamf© In der 
Abteilung Kanu übernimmt er die Sichtung und das Training talentierter Kinderf© 
 

Durch die tägliche Absicherung des TrainingsfÅ und Wettkampfbetriebes sind unsere 
Übungsleiterinnen und Übungsleiter die Gesichter des Vereins und bieten unseren Mitgliedern ein 
abwechslungsreiches sowie qualitativ hochwertiges Trainingsangebotf© Auch im Geschäftsjahr fqfofqft 
war der SC Neubrandenburg ef©Vf© Ausrichterf£ Organisator und Unterstützer zahlreicher 
Veranstaltungenf© Dies war nur durch die tatkräftige Hilfe vieler Mitgliederf£ Eltern und Großeltern 
möglichf© Dank dieser Unterstützung konnten besondere sportliche Momente geschaffen und der 
Verein einer breiten Öffentlichkeit präsentiert werdenf© 
 

Am fqfxf©fofrf©fqfofqft wurde im Rahmen einer feierlichen Veranstaltung die Bronzeplatte auf dem fËWalk of 
SportsfÌ für Bärbel Madaus und Anke Behmer enthülltf© Die neuen Platten würdigen ihre 
außergewöhnlichen sportlichen Leistungen und ihren bedeutenden Beitrag zur Sportgeschichte 
unserer Stadt und unseres Sportclubsf© Gemeinsam mit zahlreichen Gästen wurden diese Verdienste 
gefeiertf© Ein bewegender Moment war auch der feierliche Eintrag der zwei Sportlerinnen fÄ ebenso 
wie Stefan Uteßf£ dessen Plattenverlegung bereits am fqfpf©fofxf©fqfofqfs erfolgt war und nun vollständig 
abgeschlossen ist fÄ in das Goldene Gästebuch der Stadt Neubrandenburgf© 
 

Am fqfof©fofxf©fqfofqft fand der Mental Power Day stattf© Die Teilnehmenden konnten sich über Beiträge 
erfahrener Sportpsychologen freuenf£ die praxisnahe Werkzeuge und Methoden vermitteltenf© Ergänzt 
wurde das Programm durch Athleten der Spitzenklasse fÄ darunter Patrick Hausdingf£ André Lange 
und Laura Ludwig fÄf£ die persönliche Einblicke in ihre Erfahrungen mit mentaler Stärke gabenf© 
Moderiert wurde die Veranstaltung von Mathias Liebingf£ der für eine professionelle und zugleich 
lebendige Atmosphäre sorgtef© 
 

Die zahlreichen sportlichen Erfolge unserer Athletinnen und Athleten sind detailliert in den 
Rechenschaftsberichten der einzelnen Abteilungen dargestelltf© 
 

 

 

 



Die Aufrechterhaltung des TrainingsfÅ und Sportbetriebs wäre nicht ohne die Unterstützung unserer 
Sponsoren und Förderer möglichf© Besonders hervorheben möchten wir unsere Premiumpartner 
Neuwogesf£ Neubrandenburger Stadtwerke und MEBANf© Unser Dank gilt ebenso allen weiteren 
Sponsoren und Spendern für ihre fgnanzielle Unterstützungf© 
 

Für zusätzliche Mobilität sorgt künftig ein neuer Kleinbusf£ der dank der PS Lotterie der Sparkasse 
Neubrandenburg Demmin im November des vergangenen Jahres in Empfang genommen werden 
konntef© Die feierliche Übergabe erfolgte durch Peter Siebkenf£ Vorstandsvorsitzender der Sparkassef£ 
und Nico Klosef£ Oberbürgermeister der Vier Tore Stadtf£ direkt auf unserem Trainingsgeländef© Ein 
herzliches Dankeschön an die Sparkasse und alle PS Los Käuferf£ die solche Projekte ermöglichenf© 

 

Auch in Zukunft stehen wir vor vielfältigen Herausforderungenf© Die sich stetig verändernden 
gesellschaftlichenf£ sportpolitischen und wirtschaftlichen Rahmenbedingungen erfordern esf£ 
bestehende Strukturen regelmäßig zu hinterfragen und neue Wege zu denkenf© Diesen Prozess 
wollen wir bewusst gemeinsam mit allen Abteilungen gestalten fÄ im offenen Austausch und mit dem 
Zielf£ die bestmöglichen Lösungen für die nachhaltige Entwicklung unseres Sportclubs zu fgndenf© 
 

Zum Abschluss möchten wir unseren ausdrücklichen Dank an Euch alle richtenf© Im vergangenen Jahr 
wurde im Verein eine Kultur des Miteinandersf£ des Dialogs und der Offenheit gelebtf© Ihr bringt Euch 
aktiv einf£ begegnet neuen Ideen aufgeschlossen und unterstützt den gemeinsamen 
Entwicklungsprozessf© Dieses Vertrauen und dieses Engagement sind die Grundlage unserer Arbeitf© 
Dafür bedanken wir uns herzlich und freuen uns darauff£ den Weg des SC Neubrandenburg ef©Vf© auch 
weiterhin gemeinsam erfolgreich zu gestaltenf© 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Rechenschaftsbericht der Abteilung Fußball 

Die Mannschaft der Alten Herrenf£ die den SC Neubrandenburg in Sachen Fussball in der Stadt 
Neubrandenburg und im Kreis vertrittf£ blickt doch zufrieden auf das vergangene Jahrf£ auch wenn sich 
nicht alle Träume erfülltenf© Der Mitgliederbestand ist stabil und neben dem Training und den Spielen 
mit dem Fussball bringen Bowlenf£ Grillen und Skatturniere immer wieder Abwechslung und dank 
unseres Mitgliedes Roland Andreas wurde nun auch erstmalige ein kleines Tischtennisturnier ins 
Programm aufgenommenf£ um das Vereinsleben unterhaltsam zu gestaltenf©  

Die Teilnahme an der Müritz Gold KK Üfrft Sommerrunde hingegen war leider nicht so erfolgreich wie 
in den Vorjahrenf© In den fpfo Spielen gingen wir nur fs Mal als Sieger vom Platz und mit einem weiteren 
Unentschieden reichte es eben nur für den frf© Platz in der Staffelf£ mit deutlichem Rückstand auf die 
beiden ersten Plätzef£ die mit über fpfo Punkten Vorsprung nach Reinberg und Siedenbollentin gingenf£ 
Glückwunsch dazuf© Als Freizeitmannschaft spielen wir aus verschiedensten Gründen imfÅmer wieder 
mit unterschiedlicher Besetzung und so bringt auch der fehlende Spielfhuss nur durchwachsene 
Leistungenf£ die nicht mehr zulassenf©  

Eingeladen in der Hallensaison waren wir wieder zu dem ÜfÅftfo Turnier vom SV Nordbräu und 
bewiesen auch dieses Jahrf£ dass wir mithalten könnenf© Mit fr Siegen und fq Niederlagen belegten wir 
am Ende den frf© Platzf© Erstmalig haben wir auch eine Mannschaft für das ÜfÅfrft Turnier beim 
NordbräufÅCup ins Rennen geschicktf£ aber gegen die eingespielte Konkurrenz von Mannschaften wie 
Hanse oder eben Nordbräu konnten wir dann doch nicht mithaltenf© Sagen wir sof£ wir waren dabeif© 

In der gerade begonnenen Sommerrundensaison fqfofqfu wird es für uns wohl noch schwererf© Gegnerf£ 
gegen die wir sonst die Punkte holtenf£ machen aus Personalmangel nicht mehr mit und so haben wir 
mit den Mannschaften vom FSV Reinbergf£ dem SV Burg Stargardf£ dem Klein Luckower SV und dem 
SV Siedenbollentinf£ die alle noch erfolgreich im Männerbereich des Landkreises oder höher 
unterwegs sindf£ richtige Brocken vor der Brustf© Auch wenn der Spaß im Vordergrund stehen sollf£ 
wären ein paar Siege für das Wohlbefgnden und die Moral schon wichtigf© Umso erfreulicher ist der 
gelungene Saisonstart mit einem frf¢fq Auswärtssieg in Burg Stargardf©  

Der Kontakt mit den weiteren Sportgruppenf£ die unter dem Dach des SC Neubrandenburg in 
Freizeitmannschaften kickenf£ ist mittlerweile dank des Geschäftsführers hergestellt und vielleicht 
fgndet sich der eine oder anderef£ um in den Farben des SC Neubrandenburgs mitzuspielenf© 

 

 

 

 



Rechenschaftsbericht der Abteilung Gesundheitssport 

Die Abteilung Gesundheitssport kann im Berichtsjahr fqfofqft auf eine stabile und erfolgreiche 
Entwicklung zurückblickenf© 

Aktuell trainieren in unserer Abteilung rund fqfufo Mitgliederf© Neben dem regulären Vereinssport 
nehmen etwa fpfxfo Personen regelmäßig an Kursen im Bereich fËHaltung und BewegungfÌ und 
Rehabilitationsmaßnahmen teilf© Die Kurse fgnden sowohl am Oberbachsportzentrum als auch in der 
Schwimmhalle stattf©  

Einen besonderen Schwerpunkt unserer Arbeit bildet weiterhin der Rehabilitationssportf© Hier 
betreuen wir Teilnehmende aus den Fachbereichenf¢ Orthopädief£ Neurologief£ Onkologief£ Innere 
Medizinf© 

Seit September fqfofqft führen wir zudem ein neues Angebot im Bereich Sport für psychisch erkrankte 
Menschen durchf© Dieses Angebot fgndet in Zusammenarbeit mit der Betreuungseinrichtung 
fËKaschubefÌ statt und wurde sehr positiv aufgenommenf© 

Neu etabliert wurde außerdem eine Hockergruppe für Menschen mit stärkeren 
Bewegungseinschränkungenf£ mit der wir unser inklusives Angebot weiter ausbauen konntenf© 

Wie bereits im Vorjahr nahmen wir auch fqfofqft mit über ftfo Teilnehmerinnen am Neubrandenburger 
Frauenlauf teilf© Dabei konnten wir eine Spende in Höhe von ftfofo Euro zur Unterstützung des 
Brustkrebszentrums übergebenf© 

Ein weiterer Höhepunkt im Vereinsleben war das Sommerfest der Abteilungf© Neben zahlreichen 
sportlichen Aktivitäten stellte eine interessante Buchlesung ein besonderes kulturelles Highlight darf© 

Auch die Weihnachtsfeier im Kino fËLatüchtfÌf£ die in drei Durchgängen durchgeführt wurdef£ war sehr 
gut besucht und fand großen Anklang bei unseren Mitgliedernf© 

Die fgnanzielle Situation der Abteilung ist weiterhin solidef© Durch die Einführung und Erweiterung 
neuer Kursangebote gelingt es unsf£ zusätzliche Einnahmen zu generieren und damit den laufenden 
Sportbetrieb nachhaltig abzusichernf© 

Unsere Mitarbeiterinnenf£ Mitarbeiter sowie ehrenamtlichen Übungsleiterinnen und Übungsleiter 
nahmen auch im Jahr fqfofqft regelmäßig an FortfÅ und Weiterbildungsmaßnahmen teilf© Dadurch stellen 
wir eine hohe Qualität unserer Angebote sicher und fördern gleichzeitig die fachliche 
Weiterentwicklung im Teamf© 

Wir bedanken uns bei allen Übungsleitendenf£ Ehrenamtlichen und Mitgliedern für ihr Engagement 
und ihre Unterstützungf© 

 



Rechenschaftsbericht der Abteilung Kanu 

Ressort Kanuwandersport 

Am fofuf©fofrf©fqfofqft verstarb Carl Heinz Martens im fxfrf© Lebensjahrf© Er ist der Begründer des Ressorts 
Kanuwandersports und wegen seiner Verdienste beim Aufbau und der Entwicklung des 
Kanurennsports beim SCN Ehrenmitglied des Vereinsf© Wir werden sein Vermächtnis in Ehren haltenf© 

Zum fpfof©fpfqf©fqfofqft hat das Ressort fpft männliche und fu weibliche Mitgliederf© Der Altersdurchschnitt der 
fqfp Mitglieder ist mit fvfo Jahren sehr hochf© Um den Fortbestand des Ressorts zu sichernf£ ist die 
Gewinnung jüngerer Mitglieder wichtigf© Mit zwei Neuaufnahmen in fqfofqft sind wir auf dem richtigen 
Wegf© 

Das Ressort war auch fqfofqft sportlich sehr aktivf© In der kalten Jahreszeit trainieren die Senioren 
mehrmals wöchentlich in der Gymnastikhalle und im Kraftraumf© Im Sommer wird hauptsächlich 
gepaddeltf© An dieser Stelle ein großes Dankeschön an Karl Heinz Schulzf£ der sich sehr für die 
Organisation des Trainings der ältesten Mitglieder einsetzt und so diese Mitgliedergruppe 
zusammenhältf© Im Vergleich zum Vorjahr wurden fvfpfs km weniger gepaddeltf© Trotzdem verdient die 
Jahrespaddelleistung von frf©fufsfs km immer noch Aufmerksamkeitf© Gesundheitliche und 
altersbedingte Probleme fordern halt ihr Tributf© 

Die langjährige Tradition des Neujahrspaddeln wurde fqfofqft fortgesetztf© Im Berichtsjahr wurden vier 
Paddelveranstaltungen durchgeführtf© Höhepunkte waren die Teilnahme an der Spreewaldkanutour 
um die fËSilberne und Goldene GurkefÌf£ die Tollensefahrt mit den Stralsunder Kanuten und die Riemser 
Brückenfahrtf© 

Es wurden zwei zentrale Arbeitseinsätze durchgeführtf©  

Das vom Ressort organisierte Sommerfest und die Weihnachtsfeier waren die kulturellen 
Höhepunkte im Vereinsleben und fanden viel Zustimmung unter den Mitgliedernf© 

Die gemeinsame Kaffeerunde nach dem Mittwochtraining und die Gesprächsrunden nach dem 
gemeinsamen Wassertraining sind für den Zusammenhalt der Mitglieder wichtige Veranstaltungenf© 
Gerade unter den älteren Mitgliedern besteht ein besonders ausgeprägtes Interesse für ein 
kameradschaftliches Miteinander im Vereinf© Ein anschauliches Beispiel ist das Ehepaar Riedelf£ das 
den weiten Weg aus Rostock nicht scheutf£ um an den Veranstaltungen des Ressorts teilzunehmenf© 

An dieser Stelle ein Dankeschön an Elke Kotterbaf£ die sich als Verantwortliche für die 
Mitgliederbetreuung in besonderer Weise dafür einsetztf£ das sich die Mitglieder mit dem Ressort 
verbunden fühlenf© 

Mit Zuversichtf£ frohen Erwartungen und guten Vorsätzen starten wir in das neue Paddeljahr fqfofqfuf© 

 



Ressort Allgemeine Sportgruppen 

Das Ressort Allgemeine Sportgruppen ist auch im letzten Jahr sowohl von der Anzahl der 
Trainingsgruppen als auch der Mitglieder stabilf©  

Alle Übungsleiter sind weiterhin aktivf£ aber auch in einem Alterf£ so das sie nicht unendlich weiter 
anleiten können werdenf© Eine Übungsleiterin ist auch in der Abteilung Gesundheitssport tätigf£ eine 
andere auch im Ressort Drachenbootf© Was aber weder die Übungsleiter noch die Mitglieder der 
Trainingsgruppen davon abhält sich zum regelmäßigen gemeinsamen Sporttreiben zu treffenf© Alle 
Übungsleiter nehmen die regelmäßigen Weiterbildungen wahrf£ um den laufenden Trainingsbetrieb 
zu gewährleistenf© Inzwischen müssen wir aber auch versuchen Nachwuchs im Bereich der 
Übungsleiter und der Ressortleitung zu suchen und zu fgndenf© 

Des Weiteren fgnden Treffen auch zu anderen Anlässen innerhalb der Trainingsgruppen stattf© Dazu 
gehören das Anpaddelnf£ Abpaddeln und das Lichterpaddelnf£ sowie Höhepunkte einzelner Ressorts 
und Abteilungen des SCNf© Natürliche Fluktuationen bleiben auch bei uns nicht ausf©  

Mehr gibt es zum letzten Jahr nicht zu berichtenf© 

 

Ressort Drachenboot 

Allgemein  

Das Jahr fqfofqft verlief für das Ressort Drachenboot sowohl in sportlichen als auch in wirtschaftlicher 
Hinsicht positivf© Unsere Teams nahmen an vielen Veranstaltungen und Wettkämpfen teil auf denen 
unsere Sportler sich profglieren konntenf© Auf den von uns selbst durchgeführten Events konnten wir 
Werbung für unseren Sport machen und unsere fgnanzielle und materielle Basis weiter verbessernf©   

 

Mitglieder  

Die Zahl der aktiven Sportler ist weitestgehend stabil geblieben mit wieder leicht steigender Tendenzf© 
Derzeit sind caf© fpfsfo Mitglieder gemeldetf£ davon caf© fqfs Jugendliche unter fpfw Jahrenf© Der Großteil dieser 
Aktiven trainierte in ft Teamsf© Eine kleine Anzahl von caf© fpfo Sportlern ist keiner Mannschaft 
zugeordnet und nimmt sporadisch an Training und Wettkämpfen teilf©  

 

Zu den einzelnen Teams  

Beim Team Icebreaker sind derzeit frfu Mitgliederf© Sie konnten die Mitgliederzahl damit auf dem 
gleichen Niveau wie fqfofqfs haltenf© Für fqfofqfu haben sie ambitionierte Ziele und wollen an mindestens 
fu Wettkämpfen teilnehmenf© Seit Mai fqfofqft ist Nora Schöpf neue Teamkapitäninf© In fqfofqft nahmen sie 



an Wettkämpfen in Schwerinf£ Neustrelitzf£ Stettinf£ Rostock und Greifswald teil und erzielten dabei 
sehr guten Ergebnissenf© Grundlage für die sportlichen Erfolge bildeten die regelmäßigen 
Trainingseinheiten f½fq x Wochef¾ sowie fq Trainingslagerf© 

Insbesondere dem Team der Icebreaker ist der gute Zustand unserer Boote zu verdankenf© Insgesamt 
zeichnet sich dieses Team durch ein hohes Engagement bei Arbeitseinsätzen für das Ressort und der 
Ausrichtung von Veranstaltungen ausf©   

 

Das Team SOS konnte seine Mitgliederzahl halten und die Trainingsteilnahme stabilisierenf© Viel 
Engagement zeigten sie bei der Sicherstellung DBKfÅCup bei de Wassersportspielenf£ dies soll auch im 
Jahr fqfofqfu so seinf£ auch um eventuell Mitglieder darüber zu gewinnenf© Auch bei der Ausrichtung des 
Lichterpaddels war das Team eine große Stütze für unser Ressortf© 

Die Sportler des Teams SOS nahmen fqfofqft an fr Wettkämpfen teilf© Sie belegten Platz fp beim HafffÅSail 
in Ueckermündef® Platz fs beim LTfÅCup in Warnemünde und Platz fq beim Triathlon in Neustrelitzf© 

 

Auch für die Amazoonas Turtles war fqfofqft ein ereignisreiches und sportlich erfolgreiches Jahrf© Bei 
mehreren Veranstaltungen und Regattenf£ zf©Tf© auch mit internationaler Beteiligungf£ konnte das Team 
Erfolge verbuchenf© In Prag errang das Team fp x Platz fpf£ fr x Platz fq und fp x Platz frf©  

In Schwedtf¯Oder und Warenf¯Müritz gab es jeweils Platz fp für die Langstrecke und Platz fq bei den fqfofo 
mf© In Schwerin erreichten sie den fpf© Platz im CfÅFinale und den fuf© Platz bei der Langstreckef© Auch beim 
GLOBUSfÅLichterpaddeln in Neubrandenburg waren sie erfolgreich und erreichten hier den frf© Platzf© 

Besonders hervorzuheben ist die Vielseitigkeit des Teamsf© So traten die Amazoonas Turtles in den 
Kategorien FrauenfÅf£ MixedfÅ und Open anf©  

Auch die Mitglieder dieses Teams sind bei der Ausrichtung von Veranstaltungen in Neubrandenburg 
eine große Unterstützung gewesenf©  

Für fqfofqfu wird eine weitere Leistungssteigerung auf den fqfofo und fpfofofo m Streckenf£ eine Erhöhung 
der Wettkampfteilnahmenf£ gezielte Nachwuchsgewinnung und eine erneute Teilnahme an 
internationalen Regatten angestrebtf©  

 

Die SCNfÅJugend hatte insbesondere im Jahr fqfofqft mit der altersbedingten Fluktuation zu kämpfenf© 
Zum Ende des Jahres zeigte sich aber auch hier wieder ein positiver Trendf£ welcher mit Jahresbeginn 
fqfofqfu auch anhieltf©  



Im Juli fqfofqft hat das Team seinen langjährigen Trainer und Urgestein des SCN Frank Rüdiger Behrens 
in den Altersruhestand verabschiedetf© Neuer sportlicher Leiter ist Lukas Palmf© 

Die SCNfÅJugend war fqfofqft sportlich wieder einmal sehr erfolgreichf© Bei den Deutschen 
Meisterschaften belegten sie fq x Platz fpf£ fw x Platz fq und fq x Platz frf© In Templin belegten sie fq x den 
Platz fpf£ in Berlin fq x Platz fs und beim Lichterpaddeln in Neubrandenburg Platz fsf©  

Unterstütz wurde die SCNfÅJugend dabei von Sportlern aus Malchin und Stralsundf© Diese 
Gemeinschaft bildete damit auch den Kern des Jugend Nationalteamsf£ welches bei der WM in 
Brandenburg ebenfalls sehr erfolgreich warf© Hier wurde ft x Silber und fq x Bronze erkämpftf©  

Neubrandenburg und somit der SCNf£ insbesondere unser Ressortf£ wird auch fqfofqfu Mittelpunkt des 
Jugend Nationalteams seinf©  

Auch bei der Unterstützung des Ressorts durch Hilfe bei Arbeitseinsätzen und Veranstaltungen war 
das Jugendteam recht aktivf© 

Ein wesentlicher Schwerpunkt wird in fqfofqfu die Mitgliedergewinnung für das Jugendteam seinf© 
Hierbei hoffen sie auf starke Unterstützung durch die Abteilungen des Vereinsf© 

 

Einiger unserer erwachsenen Sportler nahmen zu dem noch an den deutschen Meisterschaften Teil 
in dem sie sich in überregionalen Teams f½wie zf©Bf© den BalticDragonf¾ engagiertenf© Auch hier wurden fq 
komplette Medaillensätze errungenf© Und auch hier ist Neubrandenburg ein wichtiger 
Trainingsstützpunkt geworden 

 

Vereinsleben  

Höhepunkte im Jahr fqfofqft waren die WSSP f½seit vielen Jahren Teil unseres fgnanziellen Fundamentsf¾f£ 
der HochschulCup und das Lichterpaddeln auf dem Oberbachf© Insbesondere die letztgenannte 
Veranstaltung entwickelte sich in den vergangen fs Jahren zu einem echten Highlight in der 
Drachenbootszene und auch zu einem Publikumsmagnet in Neubrandenburgf© Mit annähernd fvf©fofofo 
Besuchern und über frfo Teamsf£ mit teilweise internationalem Ruff£ schuf unser Ressort hier ein Event 
was zumindest in Deutschland wohl einmalig istf© Dieser Erfolg ist eine unglaubliche Teamleistung des 
gesamten Ressorts und dem Organisationstalent von Ronny Kugel zu verdankenf© 

 

Sommerbootshausf¯Boote  

Am Vereinshaus und den Außenanlagen wurden weitere Verbesserungen und kleinere 
Umgestaltungen vorgenommenf© Es zeigt sich ein zunehmender Reparaturbedarf am Gebäude und an 



den Außenanlagenf£ woraus auch ein zunehmender Finanzbedarf zu erwarten istf© Durch viel 
Teamwork und Unterstützung von Sponsoren wird uns der Erhalt und die sukzessive Modernisierung 
aber auch weiterhin gelingenf© 

Dem hohen Engagement unserer Mitglieder sowie der guten Akquise von Fördermitteln ist es zu 
verdankenf£ dass wir unseren Bootspool weiter erneuern konnten und nun auf einem sehr guten 
Stand sindf© Das älteste fqfofÅer Drachenboot ist von fqfofpfv und das Durchschnittsalter aller Boot beträgt 
jetzt ft Jahre f½Vergleich fqfofqfp fpfo Jahref¾f© 

  

Finanzen  

Der Haushalt steht auf einer sicheren Basisf© Insbesondere die Einnahmen durch die von uns 
organisierten Events führten zu steigenden Einnahmenf© Spenden und viel ehrenamtliches 
Engagement halfen ebenfalls bei der Stabilisierung des Haushaltes und einer weiteren 
Wertsteigerung unserer Anlagef©  

 

Ziele fqfofqfu  

Neben den ambitionierten sportlichen Zielen unserer Teamsf£ wollen wir das Vereinsleben weiter 
ausbauen und neue Mitglieder gewinnenf© Wir streben weiterhin eine enge Zusammenarbeit mit 
Neubrandenburger Institutionen und Einrichtungen anf© Besonderes Augenmerk richten wir hier auf 
die Hochschulef£ die Bundeswehr und Bildungseinrichtungenf© 

 

Ressort Kanurennsport 

Allgemein 

Im Jahr fqfofqft gab es für das Ressort Kanurennsport wirksame personelle Veränderungenf© 

Die hauptamtliche Nachwuchstrainerstelle konnte mit frfq hf¯Woche durch Martin MaylahnfÅRichter 
f½DOSBfÅTrainer Bf¾ besetzt werdenf© Die Ressortleitung wurde durchf£ Paul Mittelstedtf£ übernommenf© 

Weiterhin sind fr ehrenamtliche Trainerstellen durch Wiebke Glammf£ Börge Hümpel und Ronny 
Krämer besetzt wordenf© Alle drei haben die Lizenz DOSBfÅTrainer C Leistungssport im Kanurennsport 
innef© Damit wurde eine deutliche Steigerung der Qualität der Trainingsinhalte im Nachwuchsbereich 
f½KanuKidsf¾ sichergestelltf© Darüber hinaus ist ein hohes Maß an Initiative dieser Trainer 
hervorzuhebenf£ welches es möglich machtef£ die Trainingsumfänge spürbar anzuheben und sich 
Vorgaben des Spitzenverbandes in den entsprechenden Altersbereichen weiter anzunähernf© 



Die BFDf:lerinf£ Lina Joy Hassef£ unterstützt das Team seit den Sommerferien und hat ebenfalls die 
DOSBfÅTrainer CfÄLizenz innef© 

 

fqfofqft fand kein Sommercamp stattf© Eine Ersatzveranstaltung konnte nicht angeboten werdenf© Dies 
wirkte sich erheblich negativ auf die Nachwuchsgewinnung ausf© 

In den Sommerferien besuchte die Evangelische Grundschule aus Eigeninitiative die Abteilung Kanuf£ 
um den Sport kennenzulernenf© Weitere Sichtungsmaßnahmen an Schulen konnten in fqfofqfu leider 
noch nicht durchgeführt werdenf© 

 

Die Trainingsbedingungen waren über weite Teile des Jahres zufriedenstellendf© Dank der engen 
Zusammenarbeit mit dem Landesfachverband sowie unseren Förderern konnten Trainingslager 
durchgeführtf£ notwendige Materialanschaffungen realisiert und die Teilnahme an nationalen sowie 
internationalen Wettkämpfen abgesichert werdenf© 

 

Vor dem Hintergrund aktuell fehlender BundesfÅ und Übergangskader befgndet sich der Status des 
Bundesstützpunktes in einer Phase der Überprüfungf© Das im Dezember fqfofqft geführte 
Zielvereinbarungsgespräch auf BundesfÅ und Landesebene verdeutlichte die bestehenden 
Herausforderungenf£ zeigte jedoch zugleich den notwendigen Handlungsbedarf für strukturelle 
Weiterentwicklungen auff© 

 

Insbesondere durch die Rolle des SCN als stützpunkttragender Verein ergeben sich komplexe 
Anforderungenf£ die eine engef£ kontinuierliche Kommunikation und klare Abstimmung aller 
Beteiligten erfordernf© Um die im Berichtsjahr aufgetretenen Reibungsverluste künftig zu minimieren 
und den Sportlerinnen und Sportlern dauerhaft ein adäquatesf£ leistungsförderndes Trainingsumfeld 
zu bietenf£ ist es erforderlichf£ Verantwortlichkeiten und Zuständigkeitsbereiche eindeutig zu 
defgnieren und verbindlich zu regelnf© 

 

Sportliche Erfolge 

Sportliche Erfolge konnten im Jahr fqfofqft wie folgt errungen werdenf¢ 

Deutsche Meisterschaften  ft x Goldf£ fs x Silberf£ ft x Bronze 

Olympic Hopes Games   fr x Bronze 



Zusammenfassend ist festzustellenf£ dass die Erfolgsbilanz abnimmt und sich der Trend aus den 
Vorjahren leider fortsetztf© 

Landeskaderf¢    frfu 

Bundeskaderf¢    fq 

 

Ausblick 

Für das Jahr fqfofqfu soll der Trainingsumfang im Nachwuchsbereich so weit angehoben werdenf£ dass 
die Vorgaben des Spitzenverbandes erfüllt werden können und eine qualitativ hochwertige 
Grundlage für ein entsprechendes Anschlusstraining geschaffen wirdf© 

Alle Sportlerf£ die den Sprung auf das Sportgymnasium nicht schaffen oder sich bewusst nicht für das 
Sportgymnasium entscheidenf£ sollen im Ressort verbleiben und den Kanurennsport weiter 
ausführen könnenf© Ziel ist hier eine adäquate Betreuung mit der Zielsetzung eines 
leistungsorientierten Trainings und eine erfolgreiche Wettkampfteilnahme bis zum Niveau der 
Norddeutschen Meisterschaften zu ermöglichenf© 

Denkbar ist in diesem Zusammenhang eine sehr enge Zusammenarbeit mit dem Ressort 
Kanujugendf£ um Mitglieder aufzufangenf£ die gern paddelnf£ deren Interesse aber nicht an der 
Teilnahme an Wettkämpfen im Kanurennsport liegtf© 

Zur Umsetzung dieser Ziele muss weiteres ehrenamtliches Personal gewonnen werdenf© Nötig ist 
mindestens eine weitere Personf£ wünschenswert sind dreif© 

Die Nachwuchsgewinnung hat höchste Prioritätf© Ein Sommercamp oder eine vergleichbare 
Veranstaltung scheinen zum jetzigen Zeitpunkt aus zeitlichem und personellem Mangel nicht 
umsetzbarf© Einzelne Schnuppertage sollen angeboten werdenf£ der erste in Zusammenhang mit dem 
Anpaddeln fqfofqfuf© 

 

Dank 

Bedanken möchten wir uns bei allen ehrenamtlichen und hauptamtlichen Trainern und Übungsleitern 
des Vereinsf£ die uns Kanuten unterstützt haben und ihr Engagement nahezu grenzenlos zugunsten 
der Kinder einbringenf© 

Dank gilt auch allen Elternf£ die das Ressort durch ihre Hilfe und Spenden tatkräftigf£ materiell und 
fgnanziell unterstützt habenf© 



Und ohne wertende Reihenfolgef£ natürlich auch allen Sponsorenf£ ohne die die Teilnahme an 
Wettkämpfenf£ der Transport von Material nicht möglich wäre und große Teile des Materials selbst 
nicht vorhanden wärenf© 

Meine Hoffnung liegt in der Fortführungf£ Stabilisierung und im Ausbau dieser Zusammenarbeitf© 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Rechenschaftsbericht der Abteilung Leichtathletik 

Das Jahr fqfofqft 

Unser internes Ziel von fwfÅfpfo Medaillen bei Deutschen Meisterschaften konnten unsere 
Nachwuchsleichtathleten erfüllenf© Gold holten sich Michal Fatyga über fsfofo Meter bei den Deutschen 
Ufqfo Meisterschaften über fsfofo Meter und Sophie Zamzow bei den Deutschen 
Mehrkampfmeisterschaften der Wfpfsf© Silber sammelte John fÅ Christian Schochardt im Kugelstoßen 
der Ufpfw und im Diskuswerfen der Ufpfwf© Arvid Ziemann errang Silber im Kugelstoßen der Ufpfuf£ sowie 
Bronze im Diskuswerfen der Ufpfuf© Bronze ging auch an Malte Tiltmann und Emily Scherf im 
Kugelstoßen der Ufqfof© Lewe Teuber rannte bei den Deutschen Crossmeisterschaften gleichfalls zu 
Bronzef© Silber ging an unsere Mehrkampfmädels Sophie Zamzowf£ Luise Hänisch und Kim Hoffmann 
im fvfÅKampf Mannschaftf© Erfreulich warf£ dass viele Athletinnen und Athleten zum nationalen 
Saisonhöhepunkt eine persönliche Jahresbestzeit oder Jahresbestweite erzieltenf© Hier zeigte sich die 
gute Vorbereitung des Trainerteamf© 

Mit Michael Fatyga und Emily Scherf gelang es zwei SCNfÅLeichtathleten sich für die 
Nationalmannschaft zu empfehlenf© Emily Scherf konnte im Kugelstoßen mit einem guten vierten 
Platz wertvolle Nationenpunkte beisteuernf© Michal Fatyga lief gegen eine starke Konkurrenz bis ins 
Halbfgnale und sicherte sich einen Startplatz in der abschließenden fsXfsfofo Meter Staffelf© Als 
Schlussläufer lief er knapp an einer Medaille vorbeif£ sicherte den vierten Platz im Finalef© 

Unsere Abteilung PARAfÅLeichtathletik hat sich weiter etabliertf© fpfr junge Sportlerinnen und Sportler 
mit und ohne körperlich und geistiger Beeinträchtigung gehören dem Team um Trainerin Susanne 
Fischer anf© Mit Emmely Kulessa konnte sich bereits eine Sportlerin für den Status eines 
Landeskaders empfehlenf© 

Übungsleiter Stefan Hermann steht uns auch nach dem Ausscheiden aus seinem Beruf weiterhin als 
Übungsleiter zur Verfügungf© Wir bedanken uns für seinen Einsatz und nutzen seinen großen 
Erfahrungsschatzf© 

Der DLV hat gesamt fv Athletinnen und Athleten aus Neubrandenburg in den Bundeskader für das 
Jahr fqfofqfu berufenf© 

f¡ Claudine Vita Olympiakader f½PKf¾ Diskuswerfen 

f¡ Michal Fatyga Nachwuchskader f½NKfpf¾ fsfofo Meter 

f¡ Emely Scherf Nachwuchskader f½NKfpf¾ Kugelstoßen 

f¡ John Christian Schochardt Nachwuchskader f½NKfpf¾ Diskus 

f¡ Johannes Kunkel Nachwuchskader f½NKfqf¾ Kugel 

f¡ Jack Gordon Blackburn Nachwuchskader f½NKfqf¾ fsfofo Meter 



f¡ Arvid Ziemann Nachwuchskader f½NKfqf¾ Kugel 

f¡ fpfw Sportlerinnen und Sportler wurden durch den LeichtathletikfÅVerband MecklenburgfÅVorpommern 
in den Landeskader und frfq in den Landesperspektivkader berufenf© 

Unsere Kindersportabteilung hat sich weiter etabliertf© Übungsleiter Christian Hoffmann bietet fvfÄfpfofÅ
jährigen sportlichen Kindern zwei Trainingseinheiten pro Woche anf© 

Mit Schuljahresbeginn fqfofqftf¯fqfofqfu ist es gelungen die seit langer Zeit offene SprungfÅ Trainerstelle zu 
besetzenf© Trainer Sebastian Teicher verstärkt nun unser Trainerteamf© 

Unser gemeinsames Projekt fËMENTAL LEADERSfÌ ist im Jahresverlauf fqfofqfu abgeschlossenf© Die 
verschiedenen Workshops und Einzelcoachings mit einzelnen Sportlern und Sportlerinnen haben 
bereits Früchte getragenf© Viele Athleten haben zum nationalen Saisonhöhepunkt ihre persönliche 
Bestweite oder Bestzeit abrufen könnenf© 

Das Jahr fqfofqfu 

Im Januar waren wir wieder Ausrichter der Landeshallenmeisterschaften in den verschiedenen 
Altersklassenf© Als Ausrichter der Norddeutschen Hallenmeisterschaften der Ufqfo und Elite mit über 
fsfofo Teilnehmern und Teilnehmerinnen waren wir wieder ein guter Gastgeberf© Mit fünf Medaillen für 
des kleine SCNfÅTeam haben wir unser Minimalziel erreichen könnenf© 

Alle Wettkämpfe verliefen sehr gutf© Damit konnten wir wieder einen guten Auftakt in das neue 
Wettkampfjahr für den gesamten Landesverband anbietenf© 

Ein großes Dankeschön gilt dem gesamten Orgateam um Martin Hesse und Klaus Baarckf£ sowie dem 
Kampfrichterteam und allen unseren Helfernf¥ 

Saisonhöhepunkte in der Freiluftsaison werden die Ufpfw Europameisterschaften in Rieti f½Italienf¾ und 
Ufqfo Weltmeisterschaften in Eugene f½USAf¾ seinf© Wir hoffenf£ dass sich unsere Diskuswerferin Claudine 
Vita für die anstehenden Europameisterschaften in Birmingham f½Englandf¾ nominieren wirdf© 

Ein großer Dank gilt wieder unseren treuen Sponsorenf© Unser Premiumpartner die NEUWOGES wird 
auch im Jahr fqfofqfu die Kooperation auf gleichem Niveau fortsetzenf© Das Sponsoring mit dem 
Unternehmen data experts GmbH geht über das Jahr fqfofqfu hinausf© Auch unser Partner Werbelicht Drf© 
Jahn GmbH steht weiterhin zu unsf© Das Unternehmen Chefs Culinar hat das Engagement von einer 
regelmäßigen Spende in ein Sponsoring umgewandeltf© Somit haben wir noch mehr 
Planungssicherheit für die Folgejahref© Das Autohaus Ford Schröder und das Unternehmen HSP 
Steuer um Urte Poschwatta unterstützen uns bei der Finanzierung unseres Abteilungsbussesf© 

 

 



Rechenschaftsbericht der Abteilung Tanzen 

Das Sportjahr fqfofqft war für die Tänzerinnen und Tänzer ein gutes Jahrf© 

 

Zum Ende des Berichtszeitraumes waren fpfxfq Tänzerinnen und Tänzer in unserer Abteilung aktivf©  Die 
Mitgliederentwicklung ist rückläufggf© Besonders die Sparte der Hobbytänzerf¯innenf£ hier überwiegend 
krankheitsfÅ und altersbedingte Kündigungenf© Positiv entwickelt sich die Mitgliederzahl in der Sparte 
der tänzerischen Früherziehung f½Kinder im Alter von frfÅft Jahrenf¾f©    

In der Abteilung Tanzen ist das Tanzen im BreitenfÅ und Leistungssportf£ tanzen in fx Sparten wie zf©Bf© 
der tänzerischen Früherziehungf£ des kreativen Kindertanzensf£ im Modern Dancef£ im Turniertanz und 
Hobbytanz möglichf© 

Die Mitglieder der Abteilung Tanzen werden von fq Tanztrainernf£ einer Tanzlehrerin und fpfo 
Übungsleiterinnen betreutf© Danke den Trainern und Übungsleiterf¯innenf© 

Ein Schwerpunkt in der Abteilung bildet der Tanzsport im BreitenfÅ und Leistungssportf© Im 
Berichtsjahr waren und sind fqfo Tänzerinnen und Tänzer im Alter von fu bis fqfx Jahren aktiv beim 
Tanztrainingf©  

Die Tanzsportlerf¯innen nahmen an verschiedensten Breitensportwettbewerben und DTVfÅ
Tanzturnieren teilf© 

Romy Gaebel f½SOLOfÅTanzf¾f£ Mateo Krüger f� Malina Gleß sowie Jannes Siepelmeyer f� Andrea 
Campean ertanzten sich jeweils mehrere fpf© und fqf© Plätzef¢ beim Greifswalder Winterpokal und 
Pasewalker Turmpokal im Breitensport und in Lizenzturnieren in Dresdenf© 

Im Leistungssportbereich nahmen die Sportlerf¯innen an den Gemeinsamen Landesmeisterschaften 
der Nordländer im LateinfÅ und Standardtanzen teilf©  

Jannis Siepelmeyer f� Andrea Campean wurden in ihrer Leistungsklasse von den Wertungsrichtern 
auf den fpf© Platz gesetzt und wurden somit Landesmeister des Tanzsportverbandes MVf© Romy Gaebel 
ertanzte sich den Landesmeistertitel MV in den Standard Solo Tänzerinnenf© 

Weitere DTVfÅTurnierteilnahmen führten unsere Tänzerf¯innen uf©af© nach Hamburgf£ Glinde und Berlinf© 
Auch bei diesen Turnieren erreichten die Tanzpaare und SolofÅTänzerinnen jeweils das Finale und 
erzielten hervorragende Platzierungenf© 

Es wurden TanzfÅWorkshops wie Line Dance und Disco Fox durchgeführtf© Danke insbesondere den 
Kursleitern Astrid und Uwe Lutherf© 

Der Workshop für Hobbytänzer im November fqfofqft war eine Kooperation fqer Tanzvereine mit dem 
Tanzclub Tollensetal fqfofpfq ef©Vf©  



 

Von besonderer Bedeutung für unsere Tänzerf¯innen sind neben dem aktiven Tanztraining die 
Tanzauftritte bei öffentlichen Veranstaltungenf© Dienen diese zum einen unser Tanzen zu 
präsentieren und zum anderen auch um neue Mitglieder zu gewinnenf© Wir waren zf©Bf© präsent beim 
Vier Tore Fest der Stadt Neubrandenburg und bei verschiedensten Stadtfestenf©   

Der Große Schautanztag in unserem Tanzsaal am fpfqf©fpfof©fqfofqft war ein voller Erfolgf© In der Zeit von fpfo 
bis fpft Uhr zeigten alle Tanzsparten ihr Können und animierten die anwesenden Gäste zum 
Mitmachenf© 

Zum Vereinsleben gehört auch das Feiern und bei Tänzern ganz besondersf© 

Neben den freien Tanzabenden am Wochenende für die Hobbytänzerf£ gab es im Jahr fqfofqft weitere 
Höhepunktef© Im Februar verwandelte sich der Tanzsaal eine Woche lang in eine Filmkulisse Movie 
Star fÄ es wurde Fasching gefeiertf© In fsf© Aufhage feierten frfofo Mitglieder und deren Gäste im HKB 
einen wundervollen Tanzabend unter dem Motto fËNBliebtTANZENfÌf© Am frfof©fpfpf©fqfofqft war der 
Weihnachtsmann zur Kinderweihnachtsfeier bei uns zu Gastf© Traditionell im Volkshaus Friedland 
tanzten fxfo Kinder und Jugendliche und begeisterten nicht nur den Weihnachtsmannf£ sondern auch 
die vielen mitgereisten Elternf£ Geschwister und Großelternf©  

Die Abteilungsleitung hat sich regelmäßig per ZOOMfÅMeeting und in Präsenz beratenf© Protokolle 
wurden erstellt und entsprechend abgelegtf© Ich danke allen Mitgliedern der Abteilungsleitung für ihre 
Zeitf£ für ihr Mitwirken und ihr Engagementf© 

Eine aktive Unterstützung erfährt die Abteilungsleitung durch die Elternsprecherf¯innen der einzelnen 
Spartenf© Die Zusammenarbeit hat sich sehr gut entwickeltf© Danke den Eltern für ihr Mitwirkenf© 

In der Abteilung haben wir den internen Kontakt zwischen den Mitgliedern und den einzelnen 
Sparten mittels Telefonsf£ EfÅMail und WhatsApp intensiviertf© 

Die Mitglieder wurden regelmäßig per NEWSfÅLetter informiertf©  

Die Abteilungsversammlung fand am fqfpf©fofuf©fqfofqft stattf© 

 

 

 

 

 

 



Rechenschaftsbericht der Abteilung Triathlon 

Die Abteilung Triathlon des SCN blickt auf ein sportlich erfolgreiches und organisatorisch wichtiges 
Jahr fqfofqft zurückf© Sowohl im Nachwuchsleistungssport als auch im Breitensport sowie im TrainingsfÅ 
und Vereinsbetrieb konnten wesentliche Fortschritte und Erfolge erzielt werdenf© Gleichzeitig war das 
Jahr weiterhin von strukturellen Veränderungen geprägtf£ deren schwierige Findungsphase 
inzwischen nahezu abgeschlossen istf© 

 

Sportliche Erfolge im ElitefÅ und Nachwuchsbereich 

Ein besonderer sportlicher Höhepunkt war der Gewinn der Ironman fvfof©fr Europameisterschaft durch 
Lena Meißnerf© Damit konnte sie fqfofqft einen herausragenden Erfolg im Elitebereich erringenf© Mit ihrer 
Fokussierung auf die längeren Strecken ist Lena im Jahr fqfofqfu nicht mehr im Leistungskader der DTU 
vertretenf© Als Mitglied des fËTeam ErdingerfÌ bleibt sie jedoch weiterhin im professionellen 
Triathlonsport präsent und ist damit auch weiterhin ein sichtbares Gesicht des SCNfÅTriathlon auf 
nationaler und internationaler Ebenef© 

Auch im Nachwuchsbereich konnte die Abteilung große Erfolge feiernf© Mit dem Gewinn der 
Deutschen Meisterschaft der Jugend B bei den FINALS in Dresden errang Polly Vierhufe den ersten 
Triathlontitel für den SCN seit fqfofqfqf© Ebenfalls der erste Erfolg seit fqfofqfq bei einem Deutschlandcup 
gelang Lotte Siemund mit ihrem Sieg in Hallef£ ebenfalls in der Jugend Bf© Gemeinsam mit der 
Rostockerin Hedi Winkelmann gewannen Lotte und Polly zudem die Teamwertung der Deutschen 
Meisterschaft der Jugend Bf© 

Lotte Siemund konnte mit Platz fp in Hallef£ Platz fr in Forst und Platz ft in Dresden außerdem 
Gesamtzweite in der Deutschlandcupwertung der Jugend B werdenf© Tia Lüder erreichte Platz fv in der 
Gesamtwertung der Jugend Af© Dieses Ergebnis hätte den Sprung in den NKfqfÅKader der DTU bedeutetf© 
Leider beendete sie aus privaten Gründen ihre Triathlonkarrieref© 

 

Breitensport und AgefÅGroupfÅErfolge 

Auch im Breitensport konnten im vergangenen Jahr herausragende internationale Ergebnisse erzielt 
werdenf© Hervorzuheben ist der frf© Platz der Frauen bei der IronmanfÅWeltmeisterschaftf© Zudem 
qualifgzierte sich Erik Heisig mit seiner Mannschaft für die Weltmeisterschaftf© 

Weitere besondere Ergebnisse wurden im Bereich Ironman fvfof©fr erzieltf¢ 

Die Frauenstaffel Heisigf¯Stapelf¯Venter erreichte den fpf© Platz in Danzig mit WMfÅQualifgkation und 
gewann anschließend auch bei der Weltmeisterschaft den fpf© Platzf© 



Die MixedfÅStaffel Heisigf¯Heisigf¯HeisigfÅVenter erreichte ebenfalls den fpf© Platz in Danzigf£ verbunden 
mit der WMfÅQualifgkationf£ und belegte bei der Weltmeisterschaft einen starken fxf© Platzf© 

 

Kaderentwicklung und Sportgymnasium 

Über die Wettkampfergebnisse fqfofqft sowie die Kadertests des TVMV konnten sich insgesamt fpfv 
Athletinnen und Athleten für die verschiedenen Kader und den Talentpool des Landesverbandes 
qualifgzierenf© Mit Johannes Bertram aus Niedersachsen wurde erstmals seit fqfofpfw wieder ein 
auswärtiger Schüler durch die Triathlonabteilung des SCN an das Sportgymnasium Neubrandenburg 
eingeschultf© 

Im Jahr fqfofqft konnten neben dem Zehntklässler Johannes nur ein weiterer Athlet an das 
Sportgymnasium in die ftf© Klasse delegiert werdenf© Für fqfofqfu ist die Entwicklung deutlich positiverf¢ 
Dann werden acht Sportlerinnen und Sportler diesen Weg gehenf© 

 

Trainerstruktur und Trainingsarbeit 

Im Trainerbereich ist es im vergangenen Halbjahr gelungenf£ mit Philipp Schick und Silvio Schult zwei 
hauptamtliche Trainer auf Halbtagsstellen anzustellenf© Dadurch konnte eine deutliche Entlastung für 
Jan Müller erreicht werdenf© Gleichzeitig bestehen nun wieder klarere Verantwortlichkeitenf¢ Silvio 
Schult übernimmt schwerpunktmäßig den Schülerbereichf£ während Philipp Schick als Bindeglied 
zwischen SchülerfÅ und Jugendbereich wirktf© 

Zukünftig soll zudem das Thema Gesundheit und Ernährung noch stärker in die Trainingsplanung 
und Trainingssteuerung integriert werdenf£ um Trainingsausfälle zu minimieren und eine 
kontinuierlichere Trainingsarbeit zu ermöglichenf© 

 

Schwimmausbildung und Nachwuchsarbeit 

Neben dem TrainingsfÅ und Wettkampfbetrieb im KinderfÅf£ JugendfÅ und Erwachsenenbereich führt die 
Triathlonabteilung des SCN jedes Jahr auch Schwimmausbildungen für Kinder durchf© Diese Angebote 
sind mit rund fwfo Anmeldungen regelmäßig vollständig ausgelastet und stellen einen wichtigen 
Beitrag der Abteilung zur sportlichen Grundausbildung von Kindern darf© 

 

neuf©sw Team und Perspektive der Förderung 

Im neuf©sw Teamf£ das aufgrund einer zu geringen Zahl nominierter Sportlerinnen und Sportler derzeit 
nicht mehr speziell durch die Neubrandenburger Stadtwerke gefördert wirdf£ sind im Jahr fqfofqfu Lotte 



Siemund und Polly Vierhufe vertretenf© Die Abteilung hat entschiedenf£ die Kosten für das neuf©sw 
Team zunächst selbst zu tragenf© 

Durch intensive Nachwuchsarbeit im Leistungssport soll die Zahl der nominierten Sportlerinnen und 
Sportler wieder anwachsenf© Mittelfristiges Ziel ist esf£ die Stadtwerke erneut von einer lohnenden 
Unterstützung des Teams zu überzeugenf© 

 

Organisation und Abteilungsleitung 

Organisatorisch war das Jahr fqfofqft durch eine weiterhin anspruchsvollef£ aber inzwischen fast 
abgeschlossene Findungsphase geprägtf© In diesem Zusammenhang fanden zwei Wahlen zur 
Abteilungsleitung stattf© Die Abteilungsleitung ist nun mit fünf Mitgliedern gut aufgestellt und verfügt 
damit über eine tragfähige Grundlage für die weitere Arbeit der Abteilungf© 

 

Mitgliederzahlen und Übungsleiter 

Die Mitgliederzahlen im Kinderbereich zeigen sich stabilf© Im Erwachsenenbereich sind leichte Zuläufe 
zu verzeichnenf£ was insgesamt als positive Entwicklung zu bewerten istf© 

Die Abteilung Triathlon zählte im Jahr fqfofqft caf© fpfsfo Mitgliederf£ darunter fufw Sportlerinnen und fvfq 
Sportlerf© Dabei trainierten im Bereich der unter fpfwfÅJährigen caf© fwfx Athletinnen und Athletenf£ davon 
fsfs Mädchen und fsft Jungenf© Bei den über und einschließlich fpfwfÅJährigen waren es demnach ftfp 
Sportlerinnen und Sportlerf® hierbei handelte es sich um fqfs Frauen und fqfv Männerf© 

Weiterhin waren im Jahr fqfofqft caf© fpfu Übungsleiterinnen und Übungsleiter bzwf© Trainerinnen und 
Trainer mit der Absicherung des Sportbetriebs befasstf© Hinzu kommen eine Übungsleiterhelferin und 
fq Übungsleiterhelferf© 

 

Sponsorenbetreuung und Öffentlichkeitsarbeit 

Positiv hervorzuheben sind zudem die Fortschritte in der Sponsorenbetreuungf© Die Abteilung konnte 
hier wichtige Grundlagen verbessern und bestehende Kontakte weiterentwickelnf© Besonders 
hervorzuheben ist außerdem der gute SocialfÅMediafÅAuftritt der Triathlonabteilungf£ der wesentlich 
dazu beiträgtf£ sportliche Erfolgef£ Trainingsarbeit und Vereinsleben sichtbar zu machen und die 
Außenwirkung des SCNfÅTriathlon weiter zu stärkenf© 

 

 



Fazit 

Insgesamt kann die Abteilung Triathlon auf ein erfolgreiches Jahr fqfofqft zurückblickenf© Die sportlichen 
Leistungen im NachwuchsfÅf£ ElitefÅ und Breitensportbereichf£ die Weiterentwicklung der 
Trainerstrukturf£ stabile Mitgliederzahlen im Kinderbereichf£ leichte Zuwächse im Erwachsenenbereich 
sowie Fortschritte in Organisationf£ Sponsorenbetreuung und Öffentlichkeitsarbeit bilden eine gute 
Grundlage für die kommenden Jahref© 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Rechenschaftsbericht der Abteilung Volleyball 

Für die Abteilung Volleyball mit ihren fpfofs Mitgliedern in unterschiedlichen Trainingsgruppen war das 
Jahr fqfofqft ein gelungenes Jahr und so konnte die Saison fqfofqfsf¯fqfofqft mit zahlreichen Erfolgen 
abgeschlossen werdenf© 

Von der Ufpfq bis zur Ufqfo nahm der SCN in allen Altersklassen am Jugendspielbetrieb des 
Volleyballverbandes MV teilf© 

Bei den Landesmeisterschaften durften sich die Ufpfq und die Ufpfu Vizelandesmeister nennenf© Die 
Bronzemedaille bei der Landesmeisterschaft sicherten sich die Ufpfsf£ Ufpfw und die Ufqfo und Platz fs 
erreichten die Mannschaften der Ufpfr und Ufpftf© Somit reisten wir mit den Spielerinnen der 
Altersklassen der Ufpfrf£ Ufpfuf£ Ufpfw und der Ufqfo zur Norddeutsche Meisterschaft und kämpften um die 
Teilnahme zur Deutschen Meisterschaftf© Dies schafften wir leider mit keiner Mannschaft und kamen 
mit dem fsf© Platz in der Ufpfrf£ Ufpfsf£ Ufpfu und Ufpfw mit dem ftf© Platz nach Hausef© 

Auch in diesem Jahr nahmen viele Jugendmannschaften zur weiteren Entwicklung und zum Sammeln 
von Spielpraxis und Spielerfahrung an den verschiedensten Einladungsturnieren teilf©  

Unsere fpf© Damenmannschaft spielte in der Regionalliga und sicherten sich eine gute Platzierung im 
Mittelfeld mit Platz fvf© Auch die fqf© und frf© Damenmannschaftf£ welche beide ausschließlich aus 
Jugendspielerinnen bestehtf£ spielten eine großartige Saison mit Platz fp in der Landesliga f½fqf© Damenf¾ 
und Platz fu in der Landesklasse f½frf© Damenf¾f©  

Unsere Oldiesf£ Freizeitvolleyballer und Betriebssportgruppe der Neubrandenburger Stadtwerke 
hatten die gesamte Saison viel Spaßf© Ganz ohne Wettkampfstress lässt sich unser toller Sport auch 
ausübenf© 

Insgesamt sind wir zufrieden mit dem Abschneiden der DamenfÅ und Jugendmannschaftenf© Der 
Volleyball des SC Neubrandenburg gehört mit seinen Jugendmannschaften weiterhin zu den 
Spitzenteams in MecklenburgfÅVorpommern und hat durch seine Präsenz und seine Erfolge auch über 
die Landesgrenzen hinaus für positive Aufmerksamkeit gesorgtf© Für den Erhalt Neubrandenburgs als 
Landesstützpunktf¯Landesleistungszentrum Volleyball und für uns als Abteilung enorm wichtigf£ 
regelmäßig neue Mädchen und Talente zu fgndenf£ zu fördern und zu entwickelnf© Nur so ist es 
zukünftig möglichf£ weiterhin Volleyball mit dem derzeitigen Umfang und dem Niveau zu spielen und 
zu zeigenf©  

Die Abteilungsleitung möchte sich an dieser Stelle bei allen Trainernf£ Übungsleiternf£ Helfern und 
Eltern für ein erfolgreiches Jahr fqfofqft bedankenf© Ein großer Dank gilt an dieser Stelle auch den 
Sponsorenf£ Förderern und Freunden unserer Abteilungf£ vielen Dankf© 

 



Mitgliederversammlung Sportclub Neubrandenburg e.V.

Sportclub Neubrandenburg e.V.

Bericht der Kassenprüfer zur Mitgliederversammlung am 19.05.2026

Zur Prüfung standen die Zahlen im Buchhaltungssystem EasyVerein des Sportclub Neubrandenburg e.V. per

31.12.2025. Durchgeführt wurde die Prüfung von den gewählten Kassenprüfern Urte Poschwatta und Jens

Trentepohl in den Geschäftsräumen des Vereins in Neubrandenburg in der 2. Werderstraße 5 am 16. April
2026.

Bereitwillig gaben die Buchhalterin Antje Piahowiak sowie der Geschäftsführer Peter Waitschies Auskünfte

und Erklärungen und führten abschließend mit den Kassenprüfern ein auswertendes Gespräch.

Zum Zeitpunkt der Prüfung am 16. April 2026 betrug der Kassenbestand 3.562,87 €, der mit der Buchführung

übereinstimmt. Der Gesamtbestand (Kasse und Bank) betrug per 31.12.2025 415.897,72 €. Die Barbelege

wurden in Stichproben geprüft.

Der Verein unterhält folgende Bankkonten mit Saldo per 31.12.2025:
Bank Kontonummer Betrag

Sparkasse Neubrandenburg - Demmin 30 1040 10 50 19.188,52 €

Sparkasse Neubrandenburg - Demmin 30 10 44 44 00 6.291,15 €

Sparkasse Neubrandenburg - Demmin 03 0104 65 90 387.444,31 €

Mastercard 0,00 €

Kasse 1 122,08

Kasse 2 2.851,66

Summe 415.897,72 €

Die Salden der Buchführung stimmen mit den Bankauszügen überein. Die Belege wurden in Stichproben

geprüft.

Alle Konten der Buchführung sind in den Jahresabschluss eingeflossen. Nach mündlicher Erklärung der
Buchhalterin sowie des Geschäftsführers existieren keine weiteren Konten auf den Namen des Vereins. Die

Belege der Buchführung werden übersichtlich aufbewahrt. Die stichprobenmäßige Prüfung der Buchführung

ergab grundsätzlich keine Beanstandungen bzw. Verstöße gegen geltende Gesetze.

Soweit von unserer Prüfung erfasst, lagen für alle Ausgaben, die sich aus dem laufenden Geschäftsverkehr

ergaben, satzungsmäßige Beschlüsse vor.

Zum 01.01.2025 erfolgte die Umstellung des Kontenrahmens von SKR49 auf SKR42; die Buchführung wurde

entsprechend angepasst und fortgeführt.

Die Buchführung erfolgt mit dem Programm „EasyVerein" und gibt jederzeit Auskunft über die Zuordnung

der Einnahmen und Ausgaben zu den einzelnen Bereichen bzw. Abteilungen des Vereins. Die Ausgaben

erfolgten nach dem Grundsatz der Wirtschaftlichkeit und entsprechen dem satzungsmäßig festgelegten

Vereinszweck „Sport".

Wir stellen den Antrag mit der Bestätigung dieses Berichtes, dem vertretungsberechtigten Vorstand des

Sportclub Neubrandenburg e.V. auf finanziellem Gebiet für das Geschäftsjahr 2025 die Entlastung zu
erteilen.

Neubrandenburg, den 16. April 2026
r-' _J

Poschwatta Trentepohl



Erläuterungen zu den Finanzen fqfofqft zur Mitgliederversammlung am fpfxf©foftf©fqfofqfu 

Das eingesetzte Vereinsverwaltungsprogramm hat sich auch im Berichtszeitraum erneut als 
zentrales und verlässliches Arbeitsinstrument bewährtf© Die Kombination aus Mitgliederverwaltung 
und Buchhaltung in einem einheitlichen System ermöglicht eine durchgängigef£ konsistente 
Datenbasis und trägt maßgeblich zu einem hohen Maß an Transparenz beif© Insbesondere für das 
Präsidium sowie die verantwortlichen Personen in den Abteilungen besteht jederzeit die Möglichkeitf£ 
aktuelle FinanzfÅ und Mitgliederinformationen online und ortsunabhängig einzusehenf© Diese 
dauerhafte Verfügbarkeit der Daten erleichtert nicht nur die Steuerung und Kontrolle der 
Vereinsfgnanzenf£ sondern stellt insbesondere für die ehrenamtlichen Kassenwarte eine erhebliche 
Arbeitserleichterung darf© Durch klare Strukturenf£ automatisierte Abläufe und den jederzeitigen 
Zugriff auf alle relevanten Informationen wird der zeitliche Aufwand reduziert und die 
verantwortungsvolle Aufgabe des Ehrenamts nachhaltig unterstütztf© Gleichzeitig verbessert dies die 
Nachvollziehbarkeit fgnanzwirtschaftlicher Entscheidungen und stärkt das Vertrauen in die 
ordnungsgemäße und verantwortungsvolle Mittelverwendung innerhalb des Vereinsf©  

Darüber hinaus erwies sich das Programm als wesentliche Unterstützung bei der gesetzlich 
erforderlichen Umstellung des Kontenrahmens von SKR fsfx auf SKR fsfqf© Diese Umstellung stellte für 
den Verein eine nicht zu unterschätzende Herausforderung darf£ da sie eine grundlegende Anpassung 
der Buchhaltungsstruktur erfordertef© Neben der inhaltlichen Zuordnung der einzelnen Konten 
mussten bestehende Buchungen überprüftf£ umgestellt und künftig korrekt abgebildet werdenf© Durch 
die systemseitige Unterstützung konnten diese komplexen Schritte transparentf£ nachvollziehbar und 
weitgehend strukturiert umgesetzt werdenf© Dies minimierte Fehlerquellen und stellte sicherf£ dass die 
Buchhaltung weiterhin den aktuellen rechtlichen Vorgaben entsprichtf© Insgesamt leistete das 
Vereinsverwaltungsprogramm damit einen wichtigen Beitrag zu einer rechtssicherenf£ übersichtlichen 
und zukunftsfähigen Finanzverwaltung unseres Vereinsf© 

Die detaillierten Einzelbestände der Barkassen sowie der Bankkonten sind dem Bericht der 
Kassenprüfer zu entnehmenf© Dieser stellt die jeweiligen Stichtagsbestände übersichtlich und 
nachvollziehbar dar und dient damit als unabhängige Kontrolle der ordnungsgemäßen KassenfÅ und 
Kontoführungf© Durch diese klare Trennung zwischen Finanzbericht und Prüfbericht wird eine hohe 
Transparenz gewährleistet und den Mitgliedern ermöglichtf£ sich bei Bedarf vertieft über die 
Vermögenslage des Vereins zu informierenf© 

Die im Berichtszeitraum angefallenen Einnahmen und Ausgaben sind in der beiliegenden Übersicht 
vollständig und systematisch nach Sachkonten gegliedert dargestelltf© Diese Aufstellung erlaubt eine 
nachvollziehbare Zuordnung der fgnanziellen Vorgänge zu den jeweiligen TätigkeitsfÅ und 
Aufgabenbereichen des Vereinsf© Sie bildet damit die Grundlage für eine transparente Darstellung der 
Mittelverwendung und erleichtert sowohl dem Präsidium als auch den Mitgliedern und Prüforganen 
einen klaren Überblick über die fgnanzielle Entwicklung und die wirtschaftliche Lage des Vereinsf© 



Die Investitionen in Sportgeräte wurden im Jahr 2025 im Vergleich zum Vorjahr deutlich erhöht. 
Während diese Ausgaben im Jahr 2024 noch bei rund 12.000 € lagen, beliefen sie sich im 
Berichtsjahr auf etwa 39.000 €. Diese erhebliche Steigerung stellt einen bewussten und 
notwendigen Schritt zur Sicherstellung des laufenden Trainingsbetriebs dar. Gleichzeitig dient sie der 
nachhaltigen qualitativen Verbesserung der Trainingsbedingungen für unsere Sportlerinnen und 
Sportler. Durch die Anschaffung moderner und zeitgemäßer Sportgeräte konnte sowohl die 
Sicherheit als auch die Attraktivität des Trainingsangebots erhöht werden, was eine wichtige 
Grundlage für die sportliche Weiterentwicklung des Vereins bildet. 

Zum positiven Gesamtergebnis des Vereins trugen im Wesentlichen auch die im Berichtsjahr 
erhöhten Sponsoringeinnahmen bei. Insbesondere die über Sport Direkt generierten 
Sponsoringerlöse, betreut durch Astrid Kumbernuss, leisteten einen wichtigen Beitrag zur stabilen 
finanziellen Entwicklung des Vereins. Diese zusätzlichen Einnahmen ermöglichten es, notwendige 
Ausgaben abzusichern und zugleich gezielte Investitionen – insbesondere im sportlichen Bereich – 
vorzunehmen. 

Ein besonderer Dank gilt in diesem Zusammenhang allen Sponsoren des Vereins. Durch ihre 
kontinuierliche und verlässliche Unterstützung tragen sie maßgeblich dazu bei, den Trainings- und 
Wettkampfbetrieb aufrechtzuerhalten und die sportliche sowie organisatorische Weiterentwicklung 
des Vereins nachhaltig zu fördern. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Erläuterungen zum Finanzplan fqfofqfu zur Mitgliederversammlung am fpfxf©foftf©fqfofqfu 

Die fgnanzielle Stabilität des Vereins bildet die Grundlage für einen verlässlichen und langfristigen 
Vereinsbetriebf© Präsidium und Vorstand legen der Mitgliederversammlung für das Jahr fqfofqfu einen 
Finanzplan vorf£ der auf einer soliden und vorsichtigen Planung basiert und zum Zeitpunkt der 
Erstellung nahezu ausgeglichen istf© 

Für das Haushaltsjahr fqfofqfu sind Einnahmen in Höhe von fxftfqf©fofufof£fvfp fÕ sowie Ausgaben in Höhe von 
fxftfpf©fuftfwf£fwfq fÕ vorgesehenf© Die Planansätze ergeben sich aus den Haushaltsmeldungen der einzelnen 
Abteilungen sowie der Geschäftsstelle und wurden anhand konkreter Einzelpositionen 
nachvollziehbar ausgearbeitet und zusammengeführtf© 

Als Planungsgrundlage dienten die IstfÅZahlen des Vorjahresf© Diese wurden um die für fqfofqfu 
vorgesehenen Maßnahmenf£ Investitionen und strukturellen Anpassungen ergänztf© Die Einnahmen 
wurden dabei bewusst vorsichtig kalkuliertf£ insbesondere auf Ebene der Abteilungenf£ um eine 
realistische und belastbare Haushaltsplanung sicherzustellenf© 

Ein deutlicher Ausdruck dieser zurückhaltenden Planung ist im Bereich der Spenden erkennbarf© Hier 
wurden erneut geringere Einnahmen als in früheren Jahren veranschlagtf© Dies ist vor allem auf die 
fehlende Verbindlichkeit von Spenden zurückzuführenf£ die eine verlässliche Planung erschwert und 
daher eine konservative Herangehensweise erforderlich machtf© 

Auf der Ausgabenseite zeigt sich im Vergleich zum Vorjahr ein Anstieg in einzelnen Kostenpositionenf© 
Ursache hierfür sind insbesondere Investitionenf£ die im Vorjahr verschoben wurden und nunmehr zur 
Umsetzung kommenf© Hierzu zählt unter anderem der geplante Erwerb von Drachenbooten durch die 
Abteilung Kanu sowie weitere notwendige Anschaffungen zur Aufrechterhaltung des SportfÅ und 
Trainingsbetriebsf© 

Ziel der Haushaltsführung bleibt esf£ die laufenden und geplanten Ausgaben des Vereins durch 
entsprechende Einnahmen vollständig zu decken und auch für das Folgejahr eine ausgeglichene 
Finanzplanung vorlegen zu könnenf© Die vorgelegten Zahlen zeigenf£ dass dieses Ziel bei 
konsequenter Umsetzung erreichbar erscheintf© 

Aus dem Finanzplan ist zudem ersichtlichf£ dass auch im Jahr fqfofqfu der überwiegende Teil der zur 
Verfügung stehenden Mittel für die Erfüllung des satzungsgemäßen Vereinszwecks eingesetzt wirdf© 
Die Förderung des Sports steht damit weiterhin klar im Mittelpunkt der fgnanziellen Ausrichtung des 
Vereinsf© 

 

 

 



Sportclub Neubrandenburg e.V.

Finanzauswertung 2025 / Finanzplanung 2026

Abteilung / Projekt (Alle)

Ist 2025 Plan 2026

Zeilenbeschriftungen Summe von Betrag

Anlagenabgänge Sachanlagen (Restbuchwert bei Buchgewinn) 5.450,00 € 5.500,00 €
Aufwandsentschädigungen/Erstattungen -1.699,79 € -1.700,00 €
Aufwendungen für Altersversorgung (bAV) -3.504,00 € -3.500,00 €
Ausgaben Start- und Meldegelder -25.968,30 € -26.360,00 €
Aushilfslöhne (BFD) -4.280,00 € -5.810,00 €
Beiträge (Fachverbände/KSB) -25.868,43 € -25.750,00 €
Beiträge zur Berufsgenossenschaft -2.081,67 € -2.100,00 €
Bürobedarf -1.294,45 € -2.050,00 €
Büroeinrichtung -2.650,47 € -1.300,00 €
Echte Mitgliedsbeiträge 331.940,74 € 326.024,00 €
Ehrenamtspauschale -1.320,00 € -1.180,00 €
Eigenanteile Sportbekleidung 4.492,07 € 1.300,00 €
Einkauf Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe (19 % Vorsteuer) -4.818,75 € -5.000,00 €
Einnahmen Start- und Meldegelder 39.427,00 € 30.000,00 €
Erhaltene Kautionen -340,00 € 0,00 €
Erlöse aus Eintrittsgeldern 19 % USt (Eintrittsgelder) 22.132,00 € 0,00 €
Erlöse aus Teilnehmergebühren (Eigenanteile Wettkampf/Trainingslager) 136.980,92 € 126.000,00 €
Erlöse aus Teilnehmergebühren (Kurse) 82.680,36 € 74.500,00 €
Erlöse aus Veranstaltungen 19 % USt (Auftritte/Verkauf Gastro) 13.507,93 € 9.500,00 €
Erlöse aus Vermietung und Verpachtung 19 % USt (Bootsvermietung) 28.454,40 € 20.260,00 €
Erlöse aus Vermietung und Verpachtung 7 % USt (Bootsliegegebühr Mitglieder) 2.565,00 € 1.700,00 €
Erlöse aus Vermietung und Verpachtung 7 % USt (Sport Direkt) 117.266,37 € 100.054,40 €
Erlöse aus Zuwendungen Dritter (Sponsoren) 19 % USt 1.190,00 € 0,00 €
Erstattungen Aufwendungsausgleichsgesetz 697,35 € 100,00 €
Fahrzeug-Reparaturen -3.844,81 € -3.200,00 €
Fortbildungskosten -17.997,04 € -5.850,00 €
Fremdleistungen 19 % Vorsteuer -1.692,80 € 0,00 €
Geldzuwendungen gegen Zuwendungsbestätigung 96.110,94 € 57.300,00 €
Geldzuwendungen ohne Zuwendungsbestätigung 11.633,76 € 7.750,00 €
Geräte (Sportgeräte) -39.016,29 € -33.000,00 €
Geringwertige Wirtschaftsgüter -9.676,22 € -11.600,00 €
Gesetzliche soziale Aufwendungen -89.672,56 € -92.094,40 €
Honorar Trainer -26.511,30 € -38.414,00 €
innerbetriebliche Verrechnung Busnutzung (neutraler Aufwand) -219,00 € 0,00 €
innerbetriebliche Verrechnung Busnutzung (neutraler Ertrag) 219,00 € 1.500,00 €
Kfz-Steuer -2.277,00 € -2.594,00 €
Kosten der Öffentlichkeitsarbeit -595,55 € -750,00 €
Kraftfahrzeug-Anhänger -150,00 € -100,00 €
Löhne und Gehälter -139.449,37 € -149.078,44 €
Materialpauschale 7.000,00 € 6.440,00 €
Mitgliederpflege -17.095,64 € -17.550,00 €
Nebenkosten des Geldverkehrs -1.940,58 € -1.900,00 €
Pkw -22.511,13 € -2.966,04 €
Raumkosten -118.824,59 € -112.035,54 €
Reisekosten Fahrtkosten -45.737,31 € -45.250,00 €
Reisekosten Übernachtungsaufwand -96.759,18 € -79.188,00 €
Reparaturen und Instandhaltungen -13.446,15 € -15.000,00 €



Sportclub Neubrandenburg e.V.

Finanzauswertung 2025 / Finanzplanung 2026

Sonstige betriebliche Erträge 1.200,00 € 0,00 €
Sonstige Fahrzeugkosten -6.419,89 € -2.200,00 €
Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 2.600,46 € 2.600,00 €
Sportbekleidung -29.142,14 € -12.500,00 €
Übungsleiterpauschale -64.412,43 € -58.410,00 €
Umsatzsteuer Vorjahr -4.462,00 € -4.500,00 €
Umsatzsteuer-Vorauszahlungen -6.519,16 € -6.500,00 €
Umsatzsteuer-Vorauszahlungen 1/11 751,00 € 0,00 €
Veranstaltungskosten -150.158,09 € -133.200,00 €
Verbindlichkeiten aus Lohn- und Kirchensteuer -20.729,72 € -22.634,64 €
Versicherungen -11.624,08 € -13.159,76 €
Verwaltungskosten -12.275,66 € -13.034,00 €
Vorschuss -1.800,00 € 0,00 €
Zuschüsse der Agenturen für Arbeit (Haben) 2.895,75 € 0,00 €
Zuschüsse von Verbänden und Behörden 220.976,56 € 181.532,31 €
Zuwendungen, Spenden für mildtätige Zwecke -180,00 € -200,00 €
Gesamtergebnis 101.206,06 € 401,89 €
Übertrag Vorjahr 314.691,66 € 415.897,72 €
Gesamtergebnis (mit Übertrag aus Vorjahren) 415.897,72 € 416.299,61 €

Aufwand -1.028.965,55 € -951.658,82 €
Ertrag 1.130.171,61 € 952.060,71 €


